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See the notice on TED website

762637-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Tablettcomputer – Hardwarebeschaffung Ipads
OJ S 242/2023 15/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hochtaunus-Kliniken gGmbH und deren Tochtergesellschaften
E-Mail: vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Hardwarebeschaffung Ipads
Beschreibung: Das Ziel dieser Ausschreibung ist die Vergabe eines Rahmenvertrags zur 
Beschaffung von Hardware (Ipads). Die Leistungen des AN umfassen die Bereitstellung, 
Anlieferung und Übergabe der Hardware an den in der Bestellung benannten Wareneingang 
des Standortes. Neben der Hochtaunuskliniken gGmbH mit Standorten in Bad Homburg und 
Usingen kann auch die Tochtergesellschaft Hochtaunus-Kliniken Sankt-Josef-Krankenhaus 
Betriebsgesellschaft mbH, Königstein, Leistungen in Anspruch nehmen.
Kennung des Verfahrens: 283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
Interne Kennung: HTK-Hardware
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Der Bieter muss Angebote für alle Lose einreichen

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/762637-2023
mailto:vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
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Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Hardwarebeschaffung Ipads
Beschreibung: Die Hochtaunus-Kliniken möchten im Rahmen des Förderungsprogramms 
Digitale Pflege- und Behandlungsdokumentation die Dokumentation von Pflege und 
Behandlungsleistungen automatisieren und sprachbasierend unterstützen. Im Fokus steht die 
Erhöhung der Verfügbarkeit der Pflege- und Behandlungsdokumentation sowie der 
Reduzierung von Zeitaufwänden, um somit die Behandlungsqualität zu steigern und 
Behandlungsprozesse zu optimieren. Eine möglichst durchgehende digitale Dokumentation 
über alle Bereiche und Funktionen des Krankenhauses soll erreicht werden. Die Ipads werden 
überwiegend von dem Pflegepersonal eingesetzt und sollen mit der integrierten Diktierfunktion 
die Aufnahmen lokal abspeichern, um diese später in die Digitale Patienten Akte zu 
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übertragen. Es werden maximal 150 Ipad und 250 Ipad mini samt Zubehör beschafft 
(Höchstmenge). Die Schätzmenge beträgt 63 Ipad und 126 Ipad Mini nebst Zubehör.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jeder Bieter muss seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit nachweisen. Ausländische Bieter können anstelle der nachfolgend 
genannten Eignungsnachweise auch vergleichbare, andere Eignungsnachweise vorlegen. 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft haben jeweils einzeln die aufgeführten Erklärungen mit 
dem Angebot vorzulegen. Alle vom Auftraggeber für das Vergabeverfahren unter dem unter 
Ziff. 1.3 genannten Link bereit gestellten Formblätter sind zwingend zu verwenden. Der 
Auftraggeber behält sich vor, einzelne fehlende Eignungsnachweise nachzufordern, ist hierzu 
aber nicht verpflichtet. Zum Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
(Eignung), § 44 ff. VgV, sind die folgenden Nachweise zu erbringen: 1. Soweit die Rechtsform 
des Unternehmens dies ermöglicht: unbeglaubigter Auszug aus dem Handelsregister, nicht 
älter als 12 Monate. 2. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 123 und § 124 GWB. Eine Bietergemeinschaft hat mit ihrem Teilnahmeantrag eine 
von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben, in der für den Fall der 
Auftragsausführung — die Bildung einer Bietergemeinschaft erklärt ist, — alle Mitglieder 
aufgeführt sind und der bevollmächtigte Vertreter bezeichnet wird, — bestätigt wird, dass 
dieser Vertreter gegenüber dem Auftraggeber alle Mitglieder – auch im Vergabeverfahren – 
rechtsverbindlich vertritt und dass alle Mitglieder für die Erfüllung sämtlicher Verpflichtungen 
als Gesamtschuldner haften. Beabsichtigt der Bieter keine Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft 
zu bilden, zum Nachweis seiner Eignung aber dennoch auf die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens im Wege einer Unterbeauftragung oder in sonstiger Weise zu verweisen 
(Eignungsleihe), so muss der Bewerber auch für den jeweiligen Eignungsleihgeber die 
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erforderlichen Erklärungen und Unterlagen vorlegen sowie seine tatsächliche 
Zugriffsmöglichkeit auf dieses Unternehmern durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des 
Eignungsleihgebers nachweisen (§ 47 VgV). Auf Verlangen des Auftraggebers sind die 
Eigenerklärungen durch Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: • Eigenerklärung über den gesamten Jahresumsatz (in 
Euro) innerhalb der letzten 3 Geschäftsjahre (2020-2022). • Eigenerklärung zum Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von EUR 500.000 oder zur 
Bereitschaft zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung im Falle der Auftragserteilung.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: • Referenzen über vergleichbare Leistungen des 
Unternehmens (Lieferung von Ipads), die in den letzten drei Jahren vor Veröffentlichung der 
Bekanntmachung umgesetzt wurden. Der Bieter muss über mindestens zwei Referenzen über 
vergleichbare Leistungen verfügen. Die Referenzen müssen mit Blick auf die gelieferten 
Produkte und der gelieferten Mengen vergleichbar sein. Es ergeben sich folgende 
Mindestanforderungen an die Referenzprojekte: • Der Auftrag muss mindestens die Lieferung 
von 200 Ipads und das Einpflegen der Geräte über die Organisations-ID über den Apple 
Business-Manager umfassen. Die Referenzen sind in Form von Eigenerklärungen in einer 
Liste in der Reihenfolge ihrer Übereinstimmung und Vergleichbarkeit mit diesem Vorhaben mit 
den folgenden Angaben aufzuführen: • Auftraggeber, • soweit datenschutzrechtlich möglich: 
Ansprechpartner (inkl. Kontaktdaten) • Beschreibung der Leistung • Auftragswert • Zeitraum 
der Leistungserbringung
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690
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Frist für den Eingang der Angebote: 18/12/2023 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich vor, die fehlenden Erklärungen und Nachweise 
soweit gesetzlich zulässig bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzufordern, ist 
hierzu jedoch nicht verpflichtet.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/12/2023 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Im Fall der Auftragsvergabe an eine 
Bietergemeinschaft haften alle Mitglieder der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch. 2. Im 
Fall der Eignungsleihe für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit haftet auch der 
Eignungsleihgeber gemäß § 47 Abs. 3 VgV. 3. Dem Angebot ist eine Erklärung über die 
Einhaltung der EU-Russland-Sanktionen beizufügen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Vorschriften über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrags zur Vergabekammer wird hingewiesen, insbesondere auf die Vorschrift 
des § 160 GWB, die folgenden Wortlaut hat: "§ 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt; 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt."
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Luther 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Hochtaunus-Kliniken gGmbH und deren 
Tochtergesellschaften
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hochtaunus-Kliniken gGmbH und deren Tochtergesellschaften
Registrierungsnummer: 10377
Postanschrift: Zeppelinstr. 20
Stadt: Bad Homburg v. d. Höhe
Postleitzahl: 61352
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
Telefon: +49 51154580
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: 5a8f602e-84ab-419f-ad69-2f8f6a0266ef
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: bfc9a264-59e7-42f7-b1cb-b98f4b141382
Postanschrift: Berliner Allee 26
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30175
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
Telefon: +49 511545817645
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
283533bd-c3b8-4653-bbf4-5e44f417c690-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Austausch defektes Preisblatt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4a31afa0-3297-415d-928e-ec82a4944824  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/12/2023 07:49:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 762637-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 242/2023
Datum der Veröffentlichung: 15/12/2023

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
https://www.deutsche-evergabe.de
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